
Seniorenbeirat der Stadt Koblenz
Wir vertreten derzeit 28% der Koblenzer Bevölkerung über 60 Jahre, das sind 31.000 Menschen.

Koblenz, den 18.5.2019

An die Ministerpräsidentin 

des Landes Rheinland-Pfalz

Frau Malu Dreyer

Staatskanzlei Mainz

Betr.: Altersdiskriminierung (Schr. der Freien Wähler an Sie vom 26.4.2019)

Sehr geehrte Frau Ministerpräsidentin,

die Geschäftsstelle der Freien Wähler hat mir das an Sie gerichtete Schreiben wegen 
Aufhebung der Altersgrenze bei Schöffen zugeleitet.

Der Seniorenbeirat der Stadt Koblenz unterstützt den Antrag nachdrücklich. Bereits 
im Jahre 2013 haben wir hier den folgenden Beschluss gefasst:

Der Seniorenbeirat der Stadt Koblenz bittet angesichts der z.Z. laufenden Aufstellung
der Schöffenlisten und der dabei zu beobachtenden, auch durch die  von ihm als 
rechtswidrige Diskriminierung angesehene  Altersbegrenzung  auf 69 Jahre 
mitverursachten Schwierigkeiten den Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, darauf 
hinzuwirken, dass der Vollzug der 1974 neu eingeführten  Altersbegrenzung    von   § 
33(2) GVG mit sofortiger Wirkung ausgesetzt wird. Das Verbot, über 69 Jahre alten 
Menschen Ehrenämter zu übertragen, ist mit europäischem und deutschem Recht 
ebenso unvereinbar ist wie mit der demographischen Entwicklung in Deutschland 
und führt dazu, dass derzeit rund 16 % der Bevölkerung an der verfassungsgemäßen 
Wahrnehmung ihrer Bürgerrechte gehindert werden.



Diesen Beschluss haben wir 2015 erneuert; er wurde am 23.4.2015 von der 
Landesseniorenvertretung auf der Mitgliederversammlung in Bad Kreuznach 
einstimmig angenommen.
Im vergangenen Jahr hat der Seniorenbeirat unter meiner Leitung eine neue 
Arbeitsgruppe „Altersdiskriminierung“ gebildet, deren Ziel es war, eine 
Entschließung des Rates der Stadt Koblenz gegen diskriminierende Altersgrenzen im 
Ehrenamt herbeizuführen.
Am 27. 9. 2018 stimmte der Rat einstimmig der folgenden Entschließung zu:

Prof. Dr. Heinz-Günther Borck
Vorsitzender
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Diese Entschließung wurde am 27. 9. 2019 von allen Fraktionen im Rat (Linke, SPD,
Bündnis90/Grüne, CDU, FDP, Freie Wähler, Freie Bürgergruppe, AFD) einstimmig 
angenommen; am 19.11.2019  nahm auch der Kreistag Mayen-Koblenz eine 
gleichlautende Entschließung einstimmig an.

Unsere Pressemitteilung zum Ratsbeschluss : 
http://www.pr-inside.com/de/der-koblenzer-stadtrat-schreibt-geschichte-
r4705104.htm 

Wir würden es sehr begrüßen, wenn Sie sich für eine Abschaffung nur kalendarischer,
Eignung nicht berücksichtigender Altersgrenzen einsetzen könnten; auch die 
Angleichung der Diskriminierungsverbote im Grundgesetz (z.B. Art. 3(3)GG) an die 
Art, 21 und 25 der Charta der Grundrechte der EU (ausdrückliches Verbot der 
Altersdiskriminierung) erscheint uns verfassungsrechtlich geboten (Art. 1-3 GG;  
Art. 17 LV RLP).

In diesen Tagen habe ich mit Interesse gelesen, dass Sie auch dem Anliegen, 
Diskriminierungen in der Kirche (Benachteiligungen von Frauen in der katholischen 
Kirche) zu beseitigen, positiv gegenüberstehen. 
Aus Sicht des Seniorenbeirates liegt auch in den Altersbestimmungen der 
Evangelischen Kirche im Rheinland, die ihre rd. 410000 über 74 Jahre alten 
Mitglieder für nicht geeignet erklärt, ein kirchliches Ehrenamt (Presbyter) auszuüben 
(Art. 44 der Kirchenordnung, der im Widerspruch zu Art.14 steht, wonach alle 
Gemeindemitglieder Verantwortung für die Gemeinde tragen sollen) , ein krasser Fall
von Ausgrenzung und Diskriminierung vor, der mit dem Status einer an die 
Rechtsordnung der Bundesrepublik Deutschland gebundenen Körperschaft 
öffentlichen Rechts unvereinbar ist.

Pressemitteilung dazu:
http://www.live-pr.com/altersdiskriminierung-in-der-ekir-ev-kirche-r1050724713.htm

Auch hier wäre ich Ihnen für eine begleitende Unterstützung dankbar und bin 
selbstverständlich gern auch zu weiteren Erläuterungen bereit.
Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Heinz-Günther Borck
Vorsitzender
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